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Menschengemacht, bedrohlich

Das grosse Schmelzen

Die Schweizer Gletscher bilden wertvolle Wasserreserven für unser
Land. Besonders in heissen und trockenen Sommern liefern sie viel Schmelzwasser.

Wegen der zunehmenden Erderwärmung durch den menschengemachten

Anstieg von Treibhausgasen (z. B. C02! in der Atmosphäre
schwinden sie unwiederbringlich. Bis Ende dieses Jahrhunderts wird die

Schweiz praktisch eisfrei sein. Wir verlieren mit den Gletschern nicht

nur ein wunderschönes Naturerbe, sondern auch wichtige Wasserspeicher.

Blick vom Eggishorn auf den Grossen Aletschgletscher, VS, im Jahr 2015.

Mit mehr als 20 Kilometern Länge und einer Eisdicke von bis zu 800 Metern

ist er der längste und grösste Eisstrom der Alpen.
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